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AusdemRathause.DerGemeinderathältwiebereitsmitgeteilt,
Dienstag,den22 . . M.um5Uhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab.EsistdiesdiezweiteGemeinderatssitzungseit
Kriegsausbruch,dieersteSitzungfandam22 .September19144
statt .AufderTagesordnungstehtdieGemehmigungvonVerfügungen
desBürgermeistersundBeschlüssendesStadtrates,dieindie
KompetenzdesGemeinderatesfallen,zusammen662Referate.Ferner
wirdinderSitzungdienachträglicheGenehmigungdervomBürger-¬
meisterverfügtenBudgetprovisorienerfolgenunddasBudgetprovi-¬
soriumbis30 .Juni1916verlängertwerden.AufderTagesordnung
stehtschließlichauchdieGenehmigungderHauptrechnungsabschlüsse
fürdasJahr1913undfürdasersteHalbjahr1914sowiedes
HauptvoranschlagssfürdasVerwaltungsjahr1915/16.AufderTages-¬
ordnungdervertfaulichenSitzungstehen148Referate.Dieselben
betreffenGnadengaben,TitelverleihungenanBeamte,etz.

DerStadtrattrittinderkommendenWocheamDonnerstagvor-¬
undnachmittagundFreitagvormittagzuSitzungenzusammen.

diesenschönenGistadenhiefürdentiefstenDankunddieherzüch
stenGrüße".

EineAnerkennungderTätigkeitdesBürgermeisters .DerBezirkswahl -¬
ausschußdes4 .BezirkeshatineinerSitzungam16 .. M.überAntragdesBezirksvorstehersCharwatnachstehendeEntschließungeinstimmig
angenommen:„DerchristlichsozialeBezirkswahlausschußdes4 .Bezirkes
sprichtSeinerExzellenzdemHerrnBürgermeisterDr.Richard
WeiskirchnerfürseineimInteressederBewohnerderReichshaupt-¬
undResidenzstadtWienwährenddesWeltkriegesentfalteteunermüdli-¬
cheundaufopferndeTätigkeitseinenwärmstenundergebenstenDank
aus .EbensodanktderBezirkswahlausschußWiedenauchdenHerren
VizebürgermeisternunddemStadtratefürihretatkräftigeundzielbe-¬
wußteUnterstützungdesHerrnBürgermeisters.Derchristlichsoziale
Bezirkswahlausschußdes4 .BezirkessprichtweitersdenHerrenBeam¬tenundAngestelltenderGemeindeWienfürihretreuePflichterfüllung
undhingebungsvolleArbeitwährenddesWeltkriegesweinenwärmsten
Dankunddie vollste Anerkennungaus . "

DerDankderGemeindeMetkowic.DerGemeindevorstandvonMetkovie
hatandenBürgermeistereinSchreibengerichtet,welchesindeut¬
scherUebersetzunglautet:„InderfeierlichenZeit,alsdie
RepräsentantendiesesanhänglichenLandesfreudigvordenAllerhöch-¬
stenThrongetretensind ,umauchaufdieseWeiseihreundihres
VolkesaufrichtigenGefühlederunerschütterlichenErgebenheit,
TreueundLiebegegenüberdemerhabenenHerrscherzubekunden,hat
dieWienerGemeindevertretungundWienimallgemeinenunsdurchbdas
liebenswürdigeEntgegenkommen ,denwarmenEmpfangunddieherzlichen

egrügungsortesehrverpflichtet.DerGefertigteentbietetIhnenvon

AbgabestädtischerKartoffel.InderkommendenWochewerdendie
städtischenKartoffelnamBonnerstaginderZeitvon8bis11Uhr
vormittagsund2bis4UhrnachmittagsinMengenvon50bis
1000kgan-dieeinzelnenKäuferinderMarkthalle1 .BezirkZedlitz-¬
gasseabgegeben.SäckesindvondenKäufernmitzubringen .

DieMitgliederderGenossenschaftendernichthandelsgericht¬lichprotokolliertenHandelsleuteundFragnersowiedieMitglieder
derHandelsgremienSechshausundHernalserhaltengegenvorherige
EinzahlungindenGenossenschaftskanzleien5 .BezirkMargareten-¬
straße93,14.Bez.Ullmannstraße29und17.Bez.Kalvarienberggasse
diestädtischenKartoffelninderkommendenWocheauffolgenden

Plätzen :
Montag:gegen9Uhr5 .Bez.Margaretenplatz,gegen3Uhr:

5 -BezirkMargaretenplatz ;
Dienstag:gegen9Uhr:13.Bez.Linzerstraße(nächstdemHeu-¬

undStrohmarkte),gegen3Uhr:12 .Bez.Niederhofgasse(beimMarkt¬
platz ) ;

Mittwoch:gegen9Uhr5 .Bez.Marxgaretenplatz;gegen3Uhr:
9 .Bezirk,Kinderspitalgasse( imDurchlassebeiderStadtbahnhalte-¬
stelleAlserstraße);Donnerstag:gegen9Uhr21 .BezirkAmSpitz;gegen3Uhr:
16 .Bez.verlängerteHerbststraßebeiPanikengasse,

Freitag :gegen9Uhr2 .BezirkWalcherstraße,gagen3Uhr
9 .BezirkNußdorferstfaße(ehemaligeNußdorferlinie,;

Samstag:gegen9Uhr13 .Bez .Linzerstraße( nächstdemHeu-¬
undStrohmarkte),gegen3Uhr:9 .Bez.Kinderspitalgasse(im
DurchlassebeiderStadtbahnhaltestelleAlserstraße).
DieBezirksvertretungMariahilfhältDonnerstag,den24 .. M.
6 UhrabendseineSitzungab .

NeueWaisenrätinnen.NacheinemAntragedesStR.Wagnerwurdedie
WahlderJohannaFehm,HermineDuschekundViktoriaEhnzuWaisen-¬
rätinnendes 12 .Bezirkesbestätigt .

StädtischeStellwagenunternehmung.EinemvomVizebürgermeister
RaindemStadtratevorgelegtenBerichteist zuentnehmen,daßdie
städtischeStellwagenunternehmungin der Zeit vom1 .September
1914bisEndeJänner191673. 960Verwundete,Pfleger,Gefangene
undausdemAuslandeHeimgekehrtebeförderthat .Hiezuwaren
5413Wagenmit8168Fahrtenerforderlich.
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